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Gemeinsame Erklärung

Gemeinsame Erklärung des Europarates und des internationalen Verbandes der Freizeitindustrie IAAPA (International Association of Amusement Parks and Attractions) gegen Rassismus und gegen Benachteiligung von Menschen.
Vorbemerkung:

Der Europarat wurde am 5. Mai 1949 in Straßburg von 10 Mitgliedstaaten gegründet, mit dem Ziel, gemeinsame, demokratische Grundsätze für ganz Europa zu entwickeln. Grundlage hierfür ist die Europäische Konvention für Menschenrechte sowie andere Referenztexte zum Schutz des Einzelnen. Der Europarat erfasst heute mit seinen 47 Mitgliedstaaten – von Island bis nach Russland – fast den gesamten europäischen Kontinent und vertritt die Anliegen von über 800 Millionen Menschen.
Die IAAPA mit Sitz in Alexandria, Virginia (USA)  wurde 1918 gegründet. Der Verband vertritt die Interessen seiner Mitglieder und setzt sich unter anderem für die Verbesserung von Sicherheit, Marketing, und Wirtschaftlichkeit bei den Mitgliedsunternehmen ein. Alle angeschlossenen Einrichtungen müssen die bestmöglichen Standards in der Freizeitindustrie wahren und ständig weiter ausbauen. Der Verband bietet umfassende Weiterbildungs- und Trainingsprogramme in allen Sparten der Freizeitindustrie an. IAAPA vertritt weltweit eine Million Mitarbeiter und rund eine Milliarde Besucher jährlich. Mitglieder sind 4.300 Unternehmen in über 90 Ländern,  darunter rund 500 namhafte Freizeitparks.

Beide Institutionen setzen sich seit vielen Jahren gegen Rassismus ein und unterzeichnen gemeinsam folgende Erklärung:
1. Keine Gesellschaft hat das Recht, die Identität von Individuen zu bestimmen.  


2. Jeder hat das Recht, seine eigene Identität zu definieren.


3. Religion und Herkunft können nicht als „Ausrede“ akzeptiert werden, sich nicht an Recht und  Gesetz zu halten.

4. Wir müssen uns um ein "Zusammenleben in Vielfalt" bemühen.

5. Gesellschaftliche Vorbilder mit Migrationshintergrund können die Integration befördern.

Der internationale Verband der Freizeitindustrie IAAPA schließt sich auch den Hauptaussagen der Kampagne „Alle anders – alle gleich” an, die vom Europarat ins Leben gerufen wurde.    

Alle anders – alle gleich bedeutet, dass egal

•
was wir denken

•
woher wir kommen

•
mit wem wir uns treffen
•
was wir am liebsten essen

•
aus welchem Grund wir uns für eine bestimmte Sache entscheiden …

... wir alle die gleichen Rechte haben.

Doch hinter diesem Motto verbirgt sich auch etwas anderes: Wir sind nicht nur alle gleichberechtigt – nein, zum Glück sind wir auch alle unterschiedlich.

Wie gut, dass wir 

•
nicht alle gleich aussehen

•
nicht das Gleiche denken

•
nicht die gleichen Einfälle haben

•
nicht das Gleiche mögen

•
uns nicht alle in dieselbe Person verlieben

Straßburg, 31. Oktober 2012
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Thorbjørn Jagland, Generalsekretär, Europarat 
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Roland Mack, IAAPA-Vorsitzende, Alexandria, Virginia (USA)
